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Programm 
2017 

 
1. Halbjahr 

 
monatlich mittwochs 

19 bis 21 Uhr 
 

Bitte beachten Sie 
wechselnde Orte und Zeiten! 

 
 

 

Mittwoch, 25. Januar, 19 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
 

Untergetaucht 
Überlebensschicksal 

einer jungen Frau in Berlin 
1940 bis 1945 

 
Lesung: Dr. Hermann Simon (Berlin) 
Moderation: Cornelia Kenke 
 
Im letzten Jahr vor ihrem Tod befragte 
Hermann Simon seine Mutter, Prof. Dr. 
Marie Simon, geborene Jalowicz (1922-
1998), Professorin für Antike Literatur- 
und Kulturgeschichte an der Humboldt-
Universität Berlin,  zu ihrer Überle-
bensgeschichte  im Berlin der NS-Zeit. 
So entsteht der authentische Bericht ei-
ner außergewöhnlichen jungen Frau, 
deren unbedingter Lebenswille sich 
durch nichts brechen ließ. Dr. Hermann 
Simon ist Historiker und Gründungsdi-
rektor der Stiftung „Neue Synagoge Ber-
lin – Centrum Judaicum“, das er bis 
zum 1. September 2015 leitete. Die Le-
sung ist auch für die Teilnahme von 
Schülerinnen und Schülern zu empfeh-
len! 

 

Frauen lesen Bibel anders 
Wir treffen uns einmal monatlich mitt-
wochs  in der Zeppelinstr. 18 bei Cornelia 
Kenke. Termine und Infos: Tel. 
02421/941 420. 

 
 

Mittwoch, 8. Februar, 19 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
 

Unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge – wie läuft ihre 

Integration praktisch? 
 
Kerstin Carbow 
Moderation: Cornelia Kenke 

 
Ca. 42.000 Kinder und Jugendliche 
reisten 2015 ohne Erziehungsberechtig-
te nach Deutschland ein und wurden 
durch die Jugend-Hilfe in Obhut ge-
nommen. Welche besonderen Heraus-
forderungen werden hier an Hilfe und 
Unterstützung gestellt, was begegnet 
den Kindern und Jugendlichen auf ih-
ren Wegen? Am Beispiel eines ehren-
amtlichen Patenschafts-Projektes in 
Aachen werden wir uns diesen Fragen 
annähern. 
 

Studienfahrt: Juden, Muslime, 
Protestanten in Paris – 

zur aktuellen Situation nach den 
Terror-Anschlägen, 

vom 30. März bis 2. April 2017 
mit Besuchen und Gesprächen in der 
Synagoge, Moschee und protestanti-
schen Kirche, € 340 im DZ. Einzelne 
Plätze sind evtl. noch frei, Informatio-
nen und Anmeldungen bei Dirk Siedler, 
Tel. 02421/502640. 

 

Kontakt: 
Dirk Chr. Siedler, Pfarrer / Tel. 02421 50 
26 40 / Email: DC.Siedler@web.de 
Cornelia Kenke, Pfarrerin i.R. / Tel. 02421 
941 420 / Email: kla.cor@t-online.de 

mailto:DC.Siedler@web.de


In Kooperation mit dem Katholischen 
Forum und der Pfarre St. Lukas 

 
Glaubensseminar 

500 Jahre Reformation 
 

in der Marienkirche, Hoeschplatz, 
jeweils dienstags (!), 19 Uhr 

 

Das Glaubensseminar widmet sich anläss-

lich des Reformationsjubiläums der Öku-

mene. Wir wollen  die Bedeutung der Re-

formation für die jeweiligen Kirchen und 

für die Stadt und Region Düren betrachten. 
 

7. März, 19 Uhr 

Der ganze Luther an einem 
Abend! Eine Einführung 

Dirk Chr. Siedler 
Was waren Luthers Anliegen, wogegen hat 
er sich gewandt? Wie waren die politischen 
und gesellschaftlichen Rahmenbedingun-
gen? Wie kam es von Luthers 95 Thesen zur 
Kirchenspaltung? 

 
14. März, 19 Uhr 

Bedeutung der Reformation für 
die Region und die Stadt Düren 

Paul Larue 
Was bedeutete die Aufnahme der aus 
Aachen vertriebenen Protestanten für Stadt 
und Region Düren? Wie reagierten Kirche 
und Politik vor Ort? 

 
21. März, 19 Uhr 

Die Bedeutung der Reformation 
für die Katholische Kirche – 

Entwicklung und Stand der Öku-
mene heute 

Weihbischof Dr. Johannes Bündgens 
Die kath. Kirche zog auf dem Trienter Kon-
zil ihre Konsequenzen aus der Reformation. 
Es dauerte bis zum Ende des 20. Jh. bis die 
Kirchen wieder aufeinander zugingen. Seit 
dem II. Vatikanischen Konzil kam es zu 

weitreichenden Ergebnissen in der Ökume-
ne, aber noch lange nicht zur Einheit. 

 
28. März, 19 Uhr 

Jesuanische Ethik nach protestan-
tischem Schriftverständnis 

Cornelia Kenke 
„Sola  scriptura“(allein die Schrift) – das ist 
Martin Luthers Hauptkriterium für eine 
neue christliche Glaubenslehre. So be-
kommt Jesus von Nazareth die Chance, hin-
ter den dogmatischen Interpretationen wie-
der selbst wahrgenommen zu werden. Seine 
Ethik schenkt dem Einzelnen Gewissens-
freiheit und legt ihm dabei die Bürde auf, 
selbst in jeder Situation entscheiden zu 
müssen, ohne Gewähr, immer das Richtige 
zu tun. 

 
Donnerstag, 27. April, 17-21.30 
Uhr, Haus der Evang. Gemeinde 

 

Befreiung vom Mammon – 
Was sagt uns Luthers 

biblische Kapitalismus-
Kritik heute? 

 
Prof. Dr. Ulrich Duchrow 
Moderation: Dirk Chr. Siedler 
 
Dieser Seminar-Nachmittag vergleicht 
in einem ersten Teil stärker theologisch 
orientiert die Rechtfertigungslehre und 
Gerechtigkeitsvorstellungen Luthers 
mit neuer Paulus-Lektüre. Nach einem 
Abend-Imbiss wird Luthers Kapitalis-
mus-Kritik auf die gegenwärtigen De-
batten der Globalisierungskritik, TTIP 
und CETA angewendet. In beiden Se-
minar-Teilen besteht die Möglichkeit 
zur Diskussion. Jeder Teil kann  auch 
auch einzeln besucht werden. 

 

Mittwoch, 21. Juni, 19.30 Uhr, 
Emmaus-Kapelle 
 

Wandlungen 
Vernissage zu Kunstwerken von 

Wilfried Diesterheft-Brehme 
 
Wilfried Diesterheft-Brehme, Stephan 
Schmidtlein, Dirk Chr. Siedler 
 
An diesem Abend wird in der Emmaus-
Kapelle das neue Kunst-Projekt vorge-
stellt. Der Künstler lebt als freischaf-
fender Künstler (und Pfarrer) in Düs-
seldorf und ist Mitglied der Künstler-
gruppe NEANDERARTgroup. 
 

***** 
 

Mittwoch, 12. Juli, 19 Uhr 
Haus der Evangelischen Gemeinde 
 

Ganz schön anders - 
Evangelische Sexualethik 

 
Cornelia Kenke 
 
Die evangelische Sexualethik ist endlich 
auf dem Weg, sich offen den gesell-
schaftlichen Fragen zu stellen und sich 
in der Verantwortung der Liebe von 
dogmatischen Fesseln zu befreien. Dazu 
gehört es auch, sich ehrlich auseinan-
derzusetzen mit einer leidvollen Tradi-
tion christlicher Leibfeindlichkeit.  
 

Bonhoeffer-Kreis 
donnerstags 26.01.17, 16.02., 16.03., 
27.04., 18.05. und 29.06. 
jeweils um 19 Uhr im Haus der Evangeli-
schen Gemeinde, Paraguay-Raum. 


